
 
Feste Tageszeiten: 
 

 07.50 Uhr Morgenlob in der Kapelle 
ab  08.00 Uhr Frühstücksbuffet 
ca.  11.00 Uhr Kaffee / Tee 
 12.30 Uhr Mittagessen 
ca.  14.30 Uhr Kaffee / Tee / Kuchen 
 18.30 Uhr Abendessen 
 
 
Referenten: 
 
Dr. Herbert Fendrich, 
Kunsthistoriker und Theologe, Essen 
 
Prof. Dr. Werner Freitag, 
Historiker, Münster 
 
Dr. David Ganz, 
Kunsthistoriker, Münster 
 
Prof. Dr. Benedikt Kranemann, 
Liturgiewissenschaftler, Erfurt 
 
Prof. Dr. Günther Lange, 
Theologe, Duisburg 
 
Dr. Thomas Lehmann, 
Kirchenhistoriker, Berlin 
 
Dr. Thomas Lentes, 
Kunsthistoriker und Theologe 
 
Dr. Ulrich Reinke, 
Kunsthistoriker, Münster 
 
Prof. Dr. Klemens Richter, 
Liturgiewissenschaftler, Münster 
 
Prof. Dipl.-Ing. Ludwig Rongen 
Architekt, Wassenberg 
 
Dr. Peter Steiner 
Museumsdirektor, Freising 
 
Prof. DDr. Thomas Sternberg, 
Kirchen- u. Kunsthistoriker, Münster 
 
Br. Dr. Jakobus Wilhelm OSB, 
Kunsthistoriker, Trier 

Tagungsnummer: 015 AT 
 
Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung): 
 
mit Übernachtung / DZ 250 € / erm. 200 € 
mit Übernachtung / EZ 290 € / erm. 240 € 
ohne Übernachtung 190 € / erm. 140 € 
 
Wir gewähren grundsätzlich und auf Nachweis eine  

Ermäßigung für Schüler/-innen, Studierende (bis 35 J.), 
Auszubildende, Wehr- und Zivildienstleistende sowie  

Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II / Sozialgeld 
(Grundsicherung). 

Nicht in Anspruch genommene Leistungen können nicht   
erstattet werden. 

Ausfallgebühr:  
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen 
vor Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in 
Höhe von 50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei Ta-
ge vorher wird der volle Tagungsbeitrag berechnet. Hier-
für bitten wir um Verständnis. Sofern Sie jedoch verbind-
lich eine/n andere/n Teilnehmer/in benennen können 
bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, entfällt diese 
Gebühr. 

Informationen und Anmeldung: 

 0251 / 98 18-0 
direkt: 0251 / 98 18-490 (Mechthild Brüning) 
Fax: 0251 / 98 18-480 
E-Mail: bruening-m@bistum-muenster.de 
 
Anmeldungen werden schriftlich bestätigt, Absagen wegen      

Überschreitens der Teilnahmebegrenzung sofort erteilt. 

Zusammenarbeit mit:  
Deutsches Liturgisches Institut Trier, 
Seminare für Liturgiewissenschaft der 
Universitäten Erfurt und Münster 
 
 

 
 
Internationale Theologisch-
Kunsthistorische Studienwoche 
„Liturgie X“ 
 
 
 
 
 
4. - 8. September 2006 
Montag - Freitag 

Plätze zum Beten: 
Devotionsorte  
im Kirchenraum 



Was in katholischen Kirchen früher üblich war 
und sogar vom Kirchenrecht gefordert wird, hört 
auf, Normalität zu sein, während die evangeli-
schen Christen ihren Wert gerade jetzt entdeckt 
zu haben scheinen: offene Kirchen. 
 
Kirchenräume werden außerhalb der Liturgiezei-
ten geöffnet, um Gelegenheit zu privater An-
dacht, zum Gebet oder zur Devotion zu geben. 
Da seit dem 19. Jahrhundert die Kirchen auf  
einen bestimmten Typ der Liturgie hin möbliert 
werden, stellt sich die Frage, welche„Orte zum 
Beten“ es gab und wie sie neu geschaffen wer-
den können. Mit dieser Frage und mit der nach 
den Möglichkeiten und Verwendungszwecken 
früherer und heutiger Andachtsbilder beschäftigt 
sich unsere diesjährige Liturgiewoche. 
 
Theologen und Kunsthistoriker, Praktiker und 
Theoretiker sollen in bewährter Weise auch in 
dieser 10. Liturgiewoche zusammengebracht 
werden, um in Vortrag und Gespräch und nicht 
zuletzt im Erleben von Beispielen diese Fragen 
gemeinsam zu erörtern. 
 
Zu unserer sommerlichen liturgischen Studien-
woche laden wir herzlich ein. 
     

Prof. DDr. Thomas Sternberg  
Direktor der Akademie  
FRANZ HITZE HAUS 

Prälat Dr. Eberhard Amon 
Leiter des Deutschen      

Liturgischen Instituts Trier 
   

Prof. Dr. Klemens Richter 
 Seminar für Liturgiewissen-

schaft Münster 

Prof. Dr. Benedikt Kranemann 
Lehrstuhl für Liturgiewissen-

schaft Erfurt 
 

Montag, 4. September 2006 

 
10.00 Uhr 
 
10.30 Uhr 
 

Anreise und Stehkaffee 
 
Begrüßung, Vorstellen der Teilnehmer 
und Referenten 

 
 Private Frömmigkeit und die Liturgie 

der Gemeinde 
 Prof. Dr. Benedikt Kranemann 
 
nachmittags Martyrien, Wallfahrts- und Gedenk-

orte in der Frühzeit 
 Dr. Thomas Lehmann 
 
 Die Funktion der mittelalterlichen 

Andachtsbilder 
 Dr. Thomas Lentes 
 

abends Kennenlernen bei Brot und Wein 
     
Dienstag, 5. September 2006 
 
vormittags Barocke Bildkomplexe und ihre Ver-

ortung im Raum 
 Dr. David Ganz 
 
 Neuer Kult um ein altes Bild 

Das Mattheiser Gnadenbild in Trier 
 Br. Dr. Jakobus Wilhelm OSB 
 
nachm. Devotionsorte außerhalb der  

Kirche: Kirchhof, Kapellen und  
Bildstöcke/Wegkreuze 

 Prof. Dr. Werner Freitag 
 
 Private Andacht und die Glaubens-

phantasie der Bilder 
 Prof. Dr. Günther Lange 
 
abends Offener Abend 
  
 

 
Mittwoch, 6. September 2006 

 
vormittags Reproduktionstechniken und der 

Kunstcharakter 
 N.N. 
 
 Neue Kreuze und Madonnen für 

Devotionsorte  
Ergebnisse von Wettbewerben 

 Dr. Peter Steiner 
 
nachmittags ohne Programm/zur freien Verfügung 
 
 
Donnerstag, 7. September 2006 
 
ganztägig Exkursion:  

Beispiele im Münsterland 
 Dr. Ulrich Reinke und 

Prof. DDr. Thomas Sternberg 
 
 Neue Andachtsorte an ungewohnten 

Plätzen:  
Die Arena „AufSchalke“ 

 Dr. Herbert Fendrich 
abends Abschlussabend mit kleinem Buffet 
 
Freitag, 8. September 2006 
 
vormittags Wie baut man heute Devotionsorte 

im Kirchenraum? 
 Prof. Dipl.-Ing. Ludwig Rongen 
 
 Zur Liturgiefähigkeit von Kirchen-

raum und Kunstwerken 
 Prof. Dr. Klemens Richter 
 
 

mittags Reisesegen in der Kapelle 
 
nachmittags Abschlussgespräch, Rückblick,  

Abreise 
 
 
 


